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Vorstellung Büro



Vorstellung Planungsbüro
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Sitz in Frankfurt am Main, seit 2013

Tätigkeitsfelder

Konzeptionelle 
Planungen Vorplanungen nach 

HOAI Phase 2

Begleitung von 
Fördermittelanträgen

SchülerverkehrWegweisung

(Webbasierte) 
Bürgerbeteiligung

Bike + Ride -
Konzepte

• Partnerbüros für:
• Geoinformations- und IT-Anwendungen (IT-GIS)
• Entwurfs- und Ausführungsplanung sowie Baubetreuung (Planungsbüro von 

Mörner)
• Visualisierung von Lösungsvorschlägen (MFL Architektur)



Vorstellung Planungsbüro
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• Experten für ländlichen und urbanen 
Radverkehr unter Mitbetrachtung 
und Einbeziehung des:
• Öffentlichen Personenverkehrs (ÖV)

• Fußverkehrs (FV)

• Motorisierten Individualverkehrs (MIV)

Unsere Ziele

• Erhöhung der Lebensqualität durch 
Stärkung des NMV

• Erhöhung der Verkehrssicherheit
… unter Berücksichtigung der 
Leistungsfähigkeit des 
Gesamtverkehrsnetzes
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Grundlagen und Hintergrund 
Radverkehrskonzept



Grundlagen Radverkehrskonzept
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„In einem Radverkehrskonzept wird der 
mittel- bis langfristig angestrebte Zustand 
der Komponenten des Systems Radverkehr 
festgelegt.“

„Es dient als Entscheidungsgrundlage für 
Politik und Verwaltung zur Erstellung von 
Investitionsprogrammen und für die 
Bereitstellung von Haushaltsmitteln.“

Empfehlung für Radverkehrsanlagen, FGSV
Quelle: FGSV

Radverkehrskonzept



Hintergrund Radverkehrskonzept

• Vernetzung aller Städte und Gemeinde sowie Verbindungen 
zu angrenzenden Kommunen der Nachbarlandkreise

• Betrachtet wird das gesamte Radverkehrsnetz, unabhängig 
von der Baulastträgerschaft

• Fokus auf Alltagsradverkehr

• Außerörtliche Verbindungen und Ortsdurchfahrten

• Umsetzung der Maßnahmen erfolgt im Rahmen der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel und unter 
Berücksichtigung der Träger öffentlicher Belange

• Das übliche Planungsverfahren wird nicht ersetzt

• Förderung kommunaler Radverkehrsinfrastruktur durch Land 
und Bund – Radverkehrskonzept häufig als Voraussetzung für 
Förderungswürdigkeit

23.02.2017 Auftakt Kommunalbeteiligung Radverkehr LK Darmstadt-Dieburg 8



Hintergrund Radverkehrskonzept
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Regionale Ebene 
Verbindung zwischen Ober-, 
Mittel- und Grundzentren

Lokale Ebene 
Verbindung innerhalb der 
Kommunen zwischen den Zielen 
Wohnen, Arbeiten etc.

Landkreisebene 
Verbindung zwischen Städten, 
Gemeinden und Ortsteilen

Überregionale Ebene  
Verbindung zwischen Ober- und 
Mittelzentren
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Vorgehen



Vorgehen - Bestandsanalyse
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Raumstruktur / Quellen und Ziele / Wunschliniennetz



Vorgehen - Bestandsanalyse
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Raumstruktur / Quellen und Ziele / Wunschliniennetz

• Raumstruktur des 
Landkreises Darmstadt-
Dieburg (Ober-, Mittel-, 
Unter- und Kleinzentren)

• Einflussfaktoren bei nicht 
klassifizierten Ortschaften
• Einwohnerzahl

• Arbeitgeber

• Schulen

• Weitere Ziele (Einkaufen, 
Freizeit etc.)

• Radverkehrliche Bedeutung
• Gewichtung Quell- und Zielort

• Distanz Luftlinie

• Anschluss ÖPNV

• Steigung



Unfallanalyse

Vorgehen - Bestandsanalyse
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Aber: 

hoher Anteil ungemeldeter Unfälle und Beinahe-Unfälle

Unfallanalyse

• 2013-15: 1.692 Unfälle mit 

Radfahrerbeteiligung

• 85 % innerorts, 

15 % außerorts

• Genauere Betrachtung von 

Strecken und Punkten mit 

Unfallhäufung

Vorgehen - Bestandsanalyse
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Bürgerbeteiligung

noch bis 28. Februar:

Vorgehen - Bestandsanalyse
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www.radforum-ladadi.de 

http://it-gis.de/ls_webb/php/form/


Bürgerbeteiligung

Bisher 617 Meldungen (Stand: 22.02.17)

Vorgehen - Bestandsanalyse
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Vorgehen - Bestandsanalyse

Weitere Daten:

• Verkehrsstärken

• Fahrdatenanalyse

• ADFC-Fahrradklimatest
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Vorgehen - Bestandsanalyse
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Bestand: Radrouten der Freizeitkarte



Vorgehen - Bestandsanalyse
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Bestand: Touristische Routen + Zwischenverbindungen



Vorgehen - Bestandsanalyse
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Bestand: Wegweisungsnetz



Vorgehen - Befahrung
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Befahrungsnetz



Vorgehen - Befahrung
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Befahrung

• Befahrung des Bestandsnetzes 

• Bewertung in Frage kommender 
Strecken 

• Dokumentation von Gefahrenstellen 

• Ermittlung von Netzlücken

ZIEL: Optimale Streckenführung

• Erhöhung Verkehrssicherheit

• Minimierung des Kraftaufwandes 

• Minimierung von Zeitverlusten

• Berücksichtigung unterschiedlicher 
Radfahrertypen Quelle: Büro RV-K



Vorgehen - Befahrung

23.02.2017 Auftakt Kommunalbeteiligung Radverkehr LK Darmstadt-Dieburg 23



Vorgehen

23.02.2017 Auftakt Kommunalbeteiligung Radverkehr LK Darmstadt-Dieburg 24

• Maßnahmenentwicklung
• Lage, Gemarkung, Länge, 

Klassifizierung

• Bewertung Ist-Zustand / Soll-
Zustand (Verkehrssicherheit, 
Fahrkomfort, Direktheit)

• Kostenschätzung

• Priorität, Kosten-Nutzen-
Verhältnis

• Begründung

• Schutzgebiete 

• etc.

• Abstimmung Maßnahmen im 
Verwaltungsworkshop



• Abstimmung mit allen Landkreisgemeinden

• Abstimmung mit Nachbarlandkreisen

• Abstimmung mit weiteren Akteuren (Naturschutz, Forst, 
Landwirtschaft)

Zielnetz Radverkehr 2030, Maßnahmen sowie die 
Priorisierung sollen möglichst breit abgestimmt werden
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Ergebnisse



Ergebnisse
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Bestandsnetz und Zielnetz Radverkehr 2030

 Oder über RV-K WebGIS



Ergebnisse
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Übersichtskarte Maßnahmen Radverkehr

Mit Verlinkung der Maßnahmen



Ergebnisse
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Maßnahmendatenblätter

Material/Massnahmen_RVK_OU.pdf
Material/Massnahmen_RVK_OU.pdf
Material/Massnahmen_RVK_OU.pdf


Ergebnisse
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Priorisierte Maßnahmenliste nach Baulastträger

• Keine Umsetzungsreihenfolge

• Das übliche Plan- und 
Genehmigungsverfahren muss 
weiterhin durchlaufen werden



Ergebnisse
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Übersichtskarte Schutzstreifen / Querungshilfen



Ergebnisse

Bike and Ride-Analyse

• Bewertung (Art, Zustand, Lage, Auslastung)

• Empfehlungen für alle Anlagen 
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Zeitplan



Vorgehen – Zeitplan
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Abstimmung 
Landkreis - Kommunen



Abstimmung Kommunen

• Austausch von 
Bürgermeldungen, Netz- und 
Maßnahmenplanungen

Geplantes Vorgehen:

• Rückmeldung bis 24. März  
(4 Wochen)

• Einarbeitung der 
Rückmeldungen durch das 
Planungsbüro

• Maßnahmenworkshop 
(voraussichtlich Mai)

23.02.2017 Auftakt Kommunalbeteiligung Radverkehr LK Darmstadt-Dieburg 37



Abstimmung Kommunen
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Rückmeldung: Online oder per Formular



Vielen Dank für Ihr Interesse! Haben Sie noch Fragen?

39

Radverkehr-Konzept

Franziusstraße 8-14
60314 Frankfurt

Tel.: 069 – 904 342 - 01
E-Mail: kontakt@rv-k.de 

Homepage: www.rv-k.de
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